
Gemeinde Wittmar 
FbIII/Stie. 

 

Niederschrift 

über die  
 

öffentliche Sitzung des Rates der Gemeinde Wittmar Nr. R Wt 9/014 
 

vom 06.04.2016 

 
 

Sitzungsort: Alte Bank, Bahnhofsweg 5, Wittmar 
  
Sitzungsdauer: 20:02 Uhr bis 20:53 Uhr 
 
 

Anwesend sind: 

SPD-Fraktion 
Andreas Becker  
Britta Brühl  
Doreen Kelterer  
Reinhard Koschare  
Guido Meyer  
Jens Pielok  
Andreas Plünnecke  
Detlef Schütte  

CDU-Fraktion 
Günter Schoene  
 
Vorsitz: Andreas Becker 

Es fehlen: 

SPD-Fraktion 
Wulf Kaltschmidt  

CDU-Fraktion 
Andreas Barnstorf  
 
 
Gäste: - 
 
Besucher:  3 
 
Pressevertreter: - 
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Ergebnis der Sitzung: 

Öffentlicher Teil 

 

Zu Punkt 1.: Eröffnung der Sitzung und Begrüßung 

 
Herr Becker eröffnet um 20.02 Uhr die Ratssitzung und begrüßt die Ratsmitglieder, den Ver-
waltungsvertreter Herrn Stieler und die Zuhörer. 
 
 

Zu Punkt 2.: Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit 

 
Er stellt die ordnungsgemäße Ladung, Anwesenheit und Beschlussfähigkeit des Rates fest.  
Herr Kaltschmidt und Herr Barnstorf fehlen.  
 
 

Zu Punkt 3.: Feststellung der Tagesordnung und der dazu vorliegenden Anträge 

 
Die Tagesordnung wird einstimmig festgestellt. 
 
 

Zu Punkt 4.: Genehmigung der Niederschrift über die 13. Sitzung des Rates vom 
12.11.2015 

 
Die Niederschrift über die 13. Ratssitzung vom 12.11.2015 wird einstimmig genehmigt. 
 
 

Zu Punkt 5.: Bekanntgabe amtlicher Mitteilungen und Bericht des Bürgermeisters 

 
Herr Becker berichtet über folgende Angelegenheiten: 

a) Im März hat eine Begehung mit dem Heimat- und Verkehrsverein Asse, Herrn Bürk-
ner, stattgefunden. Es wurden unter anderem Pflegemaßnahmen an der Liebesallee 
besprochen. 

b) Über die Revierförsterei hat die Gemeinde drei neue Sitzbänke anfertigen lassen. 
Diese werden am Sportplatz, am Bahnhof und im Ort aufgestellt. 

c) Am 20.04.16 um 19.30 Uhr findet ein Treffen mit Informationsaustausch zum Thema 
„Integration von Flüchtlingen in der Gemeinde Wittmar“ statt. Auch die Ratsmitglie-
der haben eine entsprechende Einladung erhalten. 

d) Am 11. September 2016 findet die Kommunalwahl statt. 
e) Nach den durchgeführten Kurzbohrungen im Auftrag des BfS sind die Wiederherstel-

lungsmaßnahmen an der Schafswiese erledigt.  
Herr Meyer wird gebeten, ggf. in Abstimmung mit Herrn Götze, die Wiederherstel-
lungsmaßnahme abzunehmen und eine Rückmeldung an Herrn Stieler zu geben.   
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Zu Punkt 6.: Einwohnerfragestunde 

 
Herr Becker schließt um 20.11 Uhr die Ratssitzung und eröffnet die Einwohnerfragestunde. 
Es werden keine Anfragen von Einwohnern gestellt. 
Herr Becker schließt um 20.11 Uhr die Einwohnerfragestunde und eröffnet erneut die Rats-
sitzung. 
 
 

Zu Punkt 7.: Gemeindewahl am 11. September 2016; Berufung des/der Gemeindewahl-
leiters/in und des/der Stellvertreters/in 

 
Herr Becker berichtet, dass am 11. September 2016 die Kommunalwahlen in Niedersachsen 
stattfinden. 
 
Nach § 9 Niedersächsisches Kommunalwahlgesetz (NKWG) ist Gemeindewahlleiter grund-
sätzlich der Bürgermeister und stellv. Gemeindewahlleiter sein Vertreter im Amt. 
 
Allerdings können Wahlbewerber nicht gleichzeitig Wahlleiter oder Stellvertreter sein. 
 
Der Rat kann abweichend als Wahlleitung oder Stellvertreter aus dem Kreis der Bediensteten 
der Samtgemeinde für die Gemeindewahlleitung der Mitgliedsgemeinden berufen. 
 
Die Verwaltung schlägt vor, den allgemeinen Vertreter des Bürgermeisters, Herrn Stieler, als 
Gemeindewahlleiter zu berufen. Als stellv. Gemeindewahlleiterin wird die Samtgemeinde-
bedienstete Frau Germer vorgeschlagen. 
 
Herr Schütte ergänzt, dass er den Vorschlag befürwortet und dass der Verwaltungsausschuss 
eine entsprechende Beschlussempfehlung abgegeben habe. 
 
Beschluss:  
Für die Gemeindewahl am 11. September 2016 werden 
 
zum Gemeindewahlleiter             Herr Mathias Stieler  
zur stellv. Gemeindewahlleiterin   Frau Christin Germer 
 
berufen.  
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen 

Ja 9  Nein 0  Enthaltung 0   
 
 

Zu Punkt 8.: Haushaltsplan und Haushaltssatzung der Gemeinde Wittmar für das Haus-
haltsjahr 2016 

 
Herr Becker berichtet, dass der Haushalt bereits im Detail in der interfraktionellen Sitzung 
am 01.03.2016 besprochen und vom Kämmerer Herrn Prescher erläutert wurde. 
 
Herr Stieler fasst kurz die relevanten Zahlen des Ergebnishaushaltes zusammen und geht 
dabei auf die wesentlichen Ansätze der ordentlichen Erträge und Aufwendungen ein. 
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Herr Plünnecke erkundigt sich, ob das entstehende Defizit durch Kredite finanziert wird. 
Herr Becker bestätigt, dass die Fehlbeträge durch Kredite finanziert werden. 
 
Herr Pielok teilt mit, dass der Haushalt hinreichend diskutiert wurde. Die Ansätze befinden 
sich am Limit und es ist nur das unmittelbar Notwendige eingeplant.  
 
Beschluss:  
Der Haushaltsplan und die Haushaltssatzung der Gemeinde Wittmar für das Haushaltsjahr 
2016 sowie die mittelfristige Finanzplanung für den Planungszeitraum 2017 – 2019 werden 
in der Ratsdrucksache vom 10.03.2016 beigefügten Fassung beschlossen. 
 
Das Investitionsprogramm der Gemeinde Wittmar wird in der dem Haushaltsplan beige-
fügten Fassung beschlossen. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen 

Ja 9  Nein 0  Enthaltung 0   
 
 

Zu Punkt 9.: Sanierung der Turnhalle 

 
Herr Becker berichtet, dass einige Sanierungsarbeiten an der Turnhalle notwendig sind. 
 
Zum einen besteht seit einiger Zeit ein Feuchtigkeitsproblem an der Nordseite. In den beiden 
Umkleidekabinen zeichnet sich bereits ein Feuchtigkeitseintritt im Mauerwerk ab. Hier müs-
sen zeitnah entsprechende Maßnahmen durchgeführt werden. Die Mittel hierfür wurden im 
Haushalt eingeplant. 
 
Zum anderen muss eine umfangreiche energetische und brandschutztechnische Sanierung 
erfolgen. Diese Maßnahme kann nur durch Förderung mit Mitteln des Zukunftsfonds Asse 
umgesetzt werden. 
 
Ohne weitere Diskussion fasst der Gemeinderat folgenden Beschluss: 
 
Beschluss:  
Die Verwaltung wird beauftragt, Sanierungsmaßnahmen an der Nordseite der Turnhalle 
durchzuführen. Die Ursache des Feuchtigkeitseintritts muss ermittelt und entsprechende 
Maßnahmen eingeleitet werden. 
 
Weiterhin wird die Verwaltung beauftragt, für eine energetische und brandschutztechni-
sche Sanierung der Turnhalle einen Förderantrag beim Zukunftsfonds Asse (bzw. bei der 
rechtsnachfolgenden Stiftung) vorzubereiten. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen 

Ja 9  Nein 0  Enthaltung 0   
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Zu Punkt 10.: Integriertes Entwicklungskonzept (IEK) Elm-Asse 

 
Herr Becker berichtet, dass am vergangenen Montag ein Gespräch mit Herrn Bolze vom In-
genieurbüro Schwerdt stattgefunden hat. Hier wurde das bisher ausgearbeitete integrierte 
Entwicklungskonzept überarbeitet und die Anpassungsstrategie und die Ziele der Gemeinde 
Wittmar überarbeitet. 
 
Im Handlungsfeld 1 „Wohnen und Leben“ wurde die Maßnahme A „Entwicklung des Woh-
nungsangebotes für Senioren“ überarbeitet. 
 
Das Handlungsfeld 2 „Gemeinschaft“ wurde mit den Projekten „Alte Bank“ (B1) und „Bürger-
schänke“ (B2) sowie das Projekt „Altdorf Wittmar“ (C1) neu hinzugefügt. 
 
Beim Handlungsfeld 3 „Freizeit und Erholung“ wurde das Projekt „Asseburg“ (D1) überarbei-
tet. Das Projekt „Mittelalter-Romantik-Weg Asse“ (D2) wurde unverändert übernommen. 
 
Ebenfalls unverändert blieben die Projekte „E-Bike-Station für den Radtourismus“ (E1) und 
„Kneippbecken im Bereich der Asse“ (F1). 
 
Neu hinzugefügt wurde das Projekt „Waldgaststätte“ (F2). 
 
(Das aktuell vorgestellte Konzept wird dem Protokoll beigefügt.) 
 
Beschluss: 
Der Rat der Gemeinde Wittmar beschließt das "Integrierte Entwicklungskonzept (IEK) Elm-
Asse" als kommunales Entwicklungskonzept und Leitlinie für die Umsetzung von Projekten.   
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen 

Ja 9  Nein 0  Enthaltung 0   
 
 

Zu Punkt 11.: Anfragen und Anregungen 

 
Anfragen und Anregungen liegen nicht vor. 
 
Herr Becker schließt um 20.53 Uhr mit Dank für die rege Teilnahme die Ratssitzung. 
 

 
 
 

Der Bürgermeister  Der Protokollführer 
   
   

Becker  Stieler 
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